
Die Geburt eines Menschens ist ein Natur-
wunder und immer ein Erlebnis, das aber 
auch etwas kompliziert und traumatisch 
sein kann. 

Eine schwere Geburt kann zu Asymmetrien  
und Verformungen führen. Die tief sitzenden 
Schockerlebnisse können Blockaden und  
Spannungen hervorrufen, die sich erst Jahre 
später manifestieren. 

V-Cranio kann dies verhindern, in dem die  
Probleme baldigst nach ihrer Entstehung –  
im Kindesalter – gelöst werden und somit eine 
beschwerdenfreie Weiterentwicklung und ein 
glücklicheres Leben ermöglicht wird. 

 



Eine V-Cranio-Sitzung 
für Baby oder Kind ist ein  
Geschenk fürs Leben!
Beispiele für Baby- und Kinder-Symptome,  
bei denen V-Cranio positiv wirkt*:

V-Cranio Sitzungen in:  
1120 Wien, Tscherttegasse,  
Helene-Potetz-Weg 3/2/A4

Terminvereinbarung unter:  
Tel: +43 699 18 44 9359

E-Mail: vesela_kurtova@yahoo.com

www.veselakurtova.com

•	 Prenatal (während der Schwangerschaft),  
	 Perinatal (Geburts-) und Postnataltraumas 

•	 Kaiserschnitt, Saugglocken- und Zangengeburten, Steiss- 
	 geburt, Frühgeburt, zu lange oder zu schnelle Geburt

•	 Starkes und häufiges Weinen: Schreibabies

•	 Schwierigkeiten mit Stillen und Saugen,  
	 Schluckreflexstörungen, Reflux und Aufstossen

•	 Koliken, Blähbauch, Verdauungsstörungen

•	 Schiefstellungen in der Hüfte, Rücken- und  
	 Wirbelsäule-Verformungen

•	 Schielende Augen und Sehprobleme

•	 Atembeschwerden: Bronchitis, Asthma

•	 Kopfasymmetrie, schiefe Kopfhaltung, Schiefhals

•	 Schlafstörungen und Albträume

•	 Entwicklungsstörungen: verspätetes Krabbeln,  
	 Stehen, Gehen, Sprechen

•	 Kiefer- und Zahnfehlstellungen

•	 Chronische Mandel-, Ohr- und Innenohrentzündungen

•	 Konzentrations- und Lernschwierigkeiten

•	 Allergien, Hautprobleme, Neurodermitis, Ausschläge

•	 Ängste und Depressionen

•	 Hyperaktivität, Agressivität, Wut- und Zornausbrüche

•	 Nach Unfällen, Stürzen und Verletzungen

•	 Emotionale und körperliche Schockzustände, besonders 	
	 nach medizinischen Eingriffen oder Untersuchungen

* 	 V-Cranio ersetzt weder einen Arztbesuch, noch eine schulmedizinische Diagnose/Therapie. 


